
PPffaarrrrnnaacchhrriicchhtteenn
SStt.. MMaarriiää HHiimmmmeellffaahhrrtt

28. Mai bis 3. Juni 2023

Ein unbequemes Fest
Zugegeben, das Pfingstfest hat es nicht leicht.
Weihnachten ist das nette Familienfest, ein Kind in der Krippe, Ge-
schenke, alles ein bisschen romantisch. Ostern ist schon etwas
schwieriger, Tod und Auferstehung Jesu Christi, mit „nett“ ist da nicht
mehr allzu viel zu holen.
Aber Pfingsten? Über den Geist Gottes zu reden, das wird schon
schwieriger. Das Christentum ist nicht deshalb zu einer Weltreligion
geworden, weil wir so gut verwalten, organisieren und funktionieren
können. Das Christentum hat immer dann und dort überzeugt, wo
Menschen aus der Hoffnung und der Freude des Glaubens gelebt ha-
ben, aus den Früchten des Heiligen Geistes.
Pfingsten ist zwar ein schönes, aber auch ein unbequemes Fest. Denn
wir sind gefragt. An Weihnachten und Ostern kann man eventuell noch
Zuschauer bleiben – jetzt aber sind wir dran. Es liegt an uns, ob wir
den Heiligen Geist in unserem Leben „landen“ lassen, ob wir uns an-
stecken lassen von seiner Lebendigkeit.      Andreas Schwarz

Geist des Lebens, öffne mein Herz für deine Gnadengaben!
Geist der Wahrheit, lass mich im Trubel der Meinungen die Wahrheit Gottes erkennen!

Geist der Liebe, wandle mich um, damit ich wahrhaft lieben kann!
Geist des Friedens, hilf mir, Frieden und Versöhnung zu stiften!

Geist der Freude, mach mich dankbar für alles Gute und Schöne in meinem Leben!



Zu Pfingsten wünschen wir Ihnen, dass der Heilige Geist wieder in Ihr
Leben tritt: in Form von neuen Chancen, neuer Hoffnung, neuen Mög-
lichkeiten, neuen Träumen und neuen Begegnungen. Gottes Liebe ist
wie die Sonne: Sie spendet Licht, Wärme und Leben.

Schützenfestmessen zu Pfingsten: Am Pfingstsonntag wird um
10.00 Uhr an der Graeser St.-Josef-Kirche die Schützenfestmesse am
Ehrenmal und um 18.00 Uhr in der St.-Marien-Kirche als Schützen-
messe des Bürger- und Junggesellenschützenvereins gefeiert.

Ökumenisches Gemeindefest: Am Sonntag, dem 4. Juni, feiern wir
unter dem Motto „Gottes Welt ist bunt“ ein ökumenisches Gemeinde-
fest im Gartenpark der evangelischen Christus-Kirchengemeinde. Es
beginnt um 11.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst, der auch
Mitmach-Elemente für Kinder enthält und vom Chor „Once again“ und
einem Kinderchor mitgestaltet wird. Aus diesem Grund entfällt die
heilige Messe um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Marien! Nach
dem Gottesdienst geht es mit einem vielseitigen Programm weiter,
auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Am Nachmittag findet in der Villa van Delden die Eröffnung einer Aus-
stellung, die simbabwische Kunst zeigt, statt. Für das Fest bitten wir
um Kuchenspenden, die ab 9.30 Uhr im Dorothee-Sölle-Haus abgege-
ben werden können. Ferner werden dringend Helferinnen und Helfer
für die Cafeteria und für Auf- und Abbauarbeiten benötigt. Wer mithel-
fen kann, melde sich gerne im Pfarrbüro oder bei Johanna Schmitz
(Mobil: 0175 1916282 oder johanna_sch@gmx.de). Darüber hinaus
liegen in der Marienkirche Helferlisten aus.

Chorkonzert zum Abschluss des ökumenischen Festes:
Zu einem Chorkonzert lädt der Konzertchor der VHS Ahaus am Sonn-
tag, dem 4. Juni, um 18.00 Uhr in unsere Pfarrkirche ein. Auf dem
Programm stehen bedeutende Werke des Barock: Das „Gloria“ des
italienischen Komponisten Antonio Vivaldi und das „Magnificat“ von
Johann Sebastian Bach. Zwischen den beiden Chorwerken wird das
Doppelkonzert für Oboe und Violine von Vivaldi zu hören sein. Die
Sängerinnen und Sänger des Konzertchores werden unterstützt durch
den Madrigalchor aus Laer. Begleitet werden die beiden Chöre durch
das Orchester „Musica viva“, allesamt Profimusiker aus Münster und
Umgebung. Die Leitung hat Heike Haefner-Volmer. Der Kostenbeitrag
beträgt 20,- €, ermäßigt 15,- €. Kartenvorverkauf bei der VHS Ahaus,
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beim Ahaus Marketing und bei der Sparkasse. Wegen des Konzertes
entfällt die Abendmesse um 18.00 Uhr in St. Marien!

Einladung des Arbeitskreises Rosário St. Josef zum Frühschop-
penkonzert mit dem Musikverein Ahaus 1975 e. V.
Als Diakon Josef Korthues sein goldenes Jubiläum für 50 Jahre Kir-
chendienst feierte, mussten noch strenge Corona-Regeln eingehalten
werden. Der Musikverein Ahaus überreichte seinerzeit einen Konzert-
Gutschein, der jetzt eingelöst werden kann. Das Konzert findet am
Sonntag, dem 4. Juni, nach der Sonntagsmesse auf dem Kirchplatz
der Ahauser Josefkirche statt. Für das leibliche Wohl ist mit Kirchen-
kaffee, Getränke- und Grillstand reichlich gesorgt und an eine Kinder-
betreuung wurde auch gedacht.

Am 8. Juni ist Fronleichnam. Das bedeutet: Wir gehen mit unserem
Herrn Jesus Christus und für ihn auf die Straße! Dabei teilen wir wie im
vergangenen Jahr die Elemente der Eucharistiefeier auf verschiedene
Stationen auf.
In Ahaus beginnen wir um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Marien, ge-
hen dann zum Mahner und verkünden dort die Lesungen und das
Evangelium. Durch die Fußgängerzone geht es mit dem Evangeliar
über die Bahnhofstraße, die van-Delden-Straße, den Hofkamp, die
Plettenbergstraße und den Hessenweg zur Josefschule in der Kamp-
straße, wo wir das Hochgebet sprechen. Mit den eucharistischen Ga-
ben geht es dann über die Kampstraße zum Seniorenheim „Holthues
Hoff“, wo feierlich der eucharistische Segen gespendet wird. Der Hö-
hepunkt der Messfeier jedoch ist nicht die Anbetung, sondern die
Kommunion. Deshalb gehen wir von „Holthues Hoff“ über die Fuisting-
straße zur St.-Josef-Kirche, wo wir gemeinsam kommunizieren und
den Gottesdienst beenden.
In Graes beginnt die Fronleichnamsprozession um 9.00 Uhr an der
ersten Station in der Josefkirche. Die heilige Messe wird auf dem Weg
gefeiert. An der Hauptstraße entlang geht es zur zweiten Station am
Lindenkreuz, danach in Richtung der dritten Station an der Alstätter
Straße. Zurück laufen wir zur vierten Station, dem Ehrenmal an der
Kirche, wo auch der Schlusssegen erteilt wird. Die Graeser Dorfmusi-
kanten sorgen für die musikalische Gestaltung.
Wir bitten alle, ihr eigenes Gotteslob mitzubringen. Die Nachbarn sind
eingeladen, den Weg zu schmücken. Alle Verbände und Vereine so-
wie die Schützen dürfen mit ihren Bannern kommen. Und die Kommu-



nionkinder zeigen zusammen mit ihren Eltern, dass sie auch nach ih-
rem großen Fest dem „Herrn in Brot und Wein“ die Treue halten.
An Fronleichnam feiern wir abgesehen von der Prozession in der St.-
Marien-Kirche heilige Messen um 11.00 Uhr und um 18.00 Uhr. Eine
Vorabendmesse ist in Ottenstein um 19.00 Uhr.

Maiandachten in Graes: Die Seniorengemeinschaft Graes gestaltet
die letzte Maiandacht in diesem Jahr am Dienstag, dem 30. Mai, um
19.30 Uhr bei Familie Röttger, Stegge 14.

Sommerliches Orgelkonzert: Unser Kirchenmusiker Jan Willem Doc-
ter lädt am Sonntag, dem 11. Juni, um 15.30 Uhr zu einem sommerli-
chen Orgelkonzert in die Pfarrkirche St. Marien ein.

Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus: Zum Grillen in das Pfarr-
heim St. Josef lädt die Seniorengemeinschaft St. Josef ein am Don-
nerstag, dem 15. Juni, um 16.00 Uhr. Die Umlage für Essen und Trin-
ken beträgt 10,- Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bei uns in den Kirchen ist viel los: Am Donnerstag, dem 1. Juni, fei-
ern wir in der Graeser St.-Josef-Kirche eine heilige Messe in polni-
scher Sprache.
Die nächste Familienmesse feiern wir am Sonntag, dem 4. Juni, um
9.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche Graes.
Jeweils am ersten Dienstag in den Sommermonaten verlegen wir die
19.00 Uhr-Messe aus der Ahauser St.-Josef-Kirche in die Ammelner
Kapelle, nächstmalig am 6. Juni.
Aus Anlass des Schützenfestes feiert der Schützenverein Ammeln
am Freitag, dem 9. Juni, um 10.00 Uhr eine Schützenmesse an der
Ammelner Kapelle.

Aus unserer Gemeinde sind Michael Mört, Dieter Harazim, Bernhard
Alfert und Bernhard Terfort verstorben. Herr, gib unseren Verstorbe-
nen die ewige Ruhe, lass sie bei dir leben in Frieden! Amen.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

http://www.st-marien-ahaus.de/

